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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer nahm geſtern vormittag die Parade der
Potsdamer Garxniſon ab Bei der Parade war auch der frühere
Hraäſident der Republik Argentinien General Roca zugegen
An dem nachſolgenden Frühſtück bei dem Kaiſerpaar im Pots
damer Schloſſe nahmen u a Roca und der Votſchafter Graf
WolffMetternich teil

Jn Begleitung von fünf Damen iſt Prinzeſſin Nemet die
jüngſte Schweſter des Khedive in Frankfurt a M an
gekommen um ſich in die Behandlung von Profeſſor v Noorden

t Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten Breitenbach
iſt zum Chef des Reichsamts für die Verwaltung der Reichs
eiſenbahnen ernannt und mit der Stellvertretüng des Reichs
kanzlers im Bereiche dieſes Amtes beauftragt worden

Dem Geheimen Legationsrat Hammann
Rat im Auswärtigen Amt iſt die königliche Krone zum Roten
AdlerOrden II Klaſſe mit Eichenlaub verliehen worden

Der Arbeitgeberſchutzverband im Lohnkampf
Aus Königsberg Preußen wird gemeldet Nachdem etwa

fünfzig hieſige Firmen die Forderungen der ausſtändigen
Tiſchlergeſellen ſchriftlich anerkannt haben hat jetzt der Arbeit
geberſchutzverband um die betreffenden Firmen zur Auflöſung
des von ihnen bewilligten Tarifvertrages zu bewegen durch
Uebereinkommen mit den Jnhabern der Holzfirmen ſämtliche
hieſige Holzgärten für diejenigen Meiſter ge
ſperrt die die Forderungen der Geſellen in ihren Werkſtätten
durchgeführt haben Holz erhält nur derjenige Meiſter der
dem Arbeitgeberſchutzverband beitritt und ſich
gegen Konventionalſtrafe verpflichtet nicht früher Tarifabſchlüſſe
mit den Geſellen vorzunehmen bevor nicht die hieſige Tiſchler
innung die Jnitiative ergreift Vier Firmen haben ihre Be
willigung bereits wieder zurückgezogen und ihre Geſellen ent
laſſen Wie es heißt wird der Holzarbeiterverband die Erfüllung
der einmal anerkannten Bewilligung beim Gewerbegericht durch
zuſetzen verſuchen u

Koloniales
Erbprinz zu Hohenlohe Langenburg dürfte wie die

Germania hört trotz der Ablehnung des Reichskolonialamtes
an der Spitze der Kolonialverwaltung bleiben Vermutlich rechne
man dabei ſo meint das Blatt freilich darauf daß das Kolonial
amt nächſtens doch bewilligt werde Auch der Tag berichtet
in den intereſſierten Kreiſen glaube man daß Erbprinz zu
Hohenlohe ſich möglicherweiſe doch entſchließen werde auch unter
den veränderten Verhältniſſen an der Spitze der Kolonial
verwaltung zu verbleiben Jn dieſem Falle dürfte der bisherige
proviſoriſche Zuſtand beibehalten werden d h ein
Kolonialdirektor würde nicht ernannt werden ſondern Erbprinz
zu Hohenlohe bliebe weiterhin mit der Wahrnehmung der Ge
ſchäfte als Leiter der Kolonigl Angelegenheiten beauftragt Die

etze Entſcheidung in der Angelegenheit ſei jedoch noch nicht
gefallen

Parteinachrichten

T Die liberalen Parteien in Oſtpreußen haben
ſich vor einiger Zeit dahin geeinigt bei den nächſten Wahlen
geſchloſſen gegen die Konſervativen und Sozialdemokraten vor
gehen zu wollen Dem in Königsberg gegebenen Beiſpiele
iſt Stettin jetzt gefolgt Die in Stettin erſcheinende Oſtſee
Zeitung teilt mit Der Vorſtand des hieſigen Liberalen
Wahlvereins und der Vorſtand des hieſigen Wahlver
eins der Freiſinuigen Volkspartei haben ſich ver
einigt um womöglich den Anſtoß zu einem engeren Zuſammen
ſchluß aller wirklich liberalen Männer in der Provinz Pommern
zu geben Wenn der Weckruf der demnächſt von Stettin aus
ergehen wird nun einigermaßen Widerhall in den Reihen
unſerer pommerſchen Geſinnungsgenoſſen findet ſo dürfen wir
auch für unſere Provinz einen neuen Aufſchwung des liberalen
Gedankens erhoffen

Militär und Zivilbeamte
m Das neue Militärpenſionsgeſetz über deſſen
Wirkſamkeit hier und da Zweifel zu beſtehen ſcheinen tritt in

raft am 1 Juli dieſes Jahres Allen die nach dem1 April 1905 verabſchiedet worden ſind ſowie den
Feldzugsteilnehmern werden vom I Juli 1906 nach
den Beſtimmungen des neuen Geſetzes Penſionsdezüge gewährt
Nachträgliche Zahluugen für irgendwelche zurückliegende Zeit
inden unter keinen Umſtänden ſtatt

Schulweſen
iſi Der für Pfingſten geplante deutſche Erziehungstag
pore aus Weimar gemeldet wird bis Oktober verſchoben

n

Kommunales
be Der bisherige zweite Bürgermeiſter Trampe wurde von
r Stadtverordnetenver ſammlung in Danzig auf weitere

Jahre wiedergewählt

Induſtrie und Handel
wg Jn der geſtrigen Sitzung der Handelskammer Zittau
pude an Stelle des verſtorbenen Syndikus und Landtags
geordneten Rollfuß der bisherige zweite Sekretär der
ammer Rechtsanwalt Ernſt Der in g zum Syndikus gewählt

Polenfrage
de Wie der Polak berichtet haben die Polenfraktionen
S preußiſchen Abgeordnetenhauſes und des Reichstags einmmig eine Glückwinſſchadreſſe an die Polenfraktion d er ruſſiſcheneichsduma beſchloſſen t

Arbeiterbewegung
G Mittwoch vormittag wurde vor dem Hamburger
Lerbegericht die von der Direktion der Hamburg Amerika
Se gegen 142 Schauerleute angeſtrengte Klage auf
u adenerſatz in Höhe von 1200 Mark verhandelt Der An
bur wird damit begründet daß die betreffenden Schauerleute

oewohl ſie kontraktlich auf Kündigung augeſtellt waren am

hatten

Vortragenden

gale Zeilung
e u r 4

Anzeigen

werden die S oder derenRaum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen ditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

t wöchentlich zwölfmalu W Montags einmal
ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

n khrkid

1 Mai ebenſo wie die gelegentlich beſchäftigten Arbeiter gefeiert
Nach einſtündiger Verhandlung wurde der Prozeß bis

zum 30 Juni vertagt
Heer und Flotte

Das neue in Danzig erbaute Linienſchiff Schleſien
iſt der Nordſeeſtgtion überwieſen worden

Kaiſerliche Marine Loreley iſt am 29 Mai von Kon
ſtantinopel nach Varng in See gegangen am 30 Mai dort ein
getroffen und kehrt am 1 Juni nach Konſtantinopel zurück
Fürſt Bismarck mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders und

Torpedoboot S 90 ſind am 30 Mai in Tſingtan eingetroffen
Planet iſt am 30 Mai in Tamatave Madagaskar ein

getroffen und an demſelben Tage von dort über Saint Marie
Madagaskar nach Port Louis Mauritins in See gagangen

8 Preufziſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

76 Sitzung vom 30 Mai 11 Uhr
Am Miniſtertiſche v Podbielski
Die Genehmigung zur ftrafrechtlichen Verfolgung des Abg

Bruſt wegen Beleidigung im Privatklageverfahren be
antragt die Geſchäftsordnungskommiſſion nicht zu erteilen

ſtrafrechtlichen Verfolgung zu erteilen damitihm die Möglichkeit
gegeben werde die Widerklage zu erheben

Das Haus beſchließt nach kurzer Debatte dem Antrage Bruſt
entſprechend

Einige Rechnungsſachen werden debattelos erledigt Den
Geſetzentwurf betreffend die Bereitſtellung von Geldmitteln für
Maßnahmen zur Regelung der Hochwafſer Deich und Vorfſut
verhältniſſe an der oberen und mittleren Oder beantragt die
Kommiſſion unverändert anzunehmen

Auf Anfrage des Abg Graf Praſchma erwidert Land
wirtſchaftsminiſter v Podbielski daß die Glatzer Neiſſe nicht
unter dieſes Geſetz falle

Die einzelnen Beſtimmungen werden in zweiter Beratung an
genommen ebenſo darauf in 3 Beratung der Geſetzentwurf
im ganzen

Es folgt die Beratung des Staatsvertrages zwiſchen Preußen
Bayern Baden und Heſſen wegen der Kangliſierung des Main
von Offenbach bis Aſchaffenburg

33 Kommiſſion beantragt unveränderte Annahme des Ver
rages
Berichterſtatter Abg Dr Am Zehnhoff Zent empfiehlt den

Kommiſſionsbeſchluß der einſtimmig erfolgt ſet
Abg Funck frſ Vpt Meine politiſchen Freunde werden dem

Vertrage zuſtimmen Jch muß aber noch auf die Frage der
Schiffabhrtsabgaben eingehen Bedenken haben wir gegen den
Artikel III des Vertrages wonach der Beginn der Bauarbeiten
erſt ſtattfinden ſoll wenn die Frage der Einführung von
Schiffahrtsabgaben auf dem Rhein und dem Main im Ein
verſtändnis mit den vertragſchließenden Staaten geregelt iſt
Die Intereſſenten haben ſich ſehr gegen die Einführung von
Schiffahrtsabgaben auf dem Main gewehrt und die Einführung
ſolcher Abgaben wird namentlich in Bayern große Schwierigkeiten
machen Wir ſind prinzipiell gegen die Erhebung von Schiffahrts
abgaben auf großen Waſſerſtraßen und es wäre doch ſehr zu
bedauern wenn wegen des Stückchens das vom Main kanaliſiert
werden ſoll auf dem ganzen Main Abgaben erhoben würden
Man ſollte dann wenigſtens nur von den Schiffen Abgaben er
heben die durch die Kanaliſation Vorteil haben Jch möchte
bitten dieſe Geſichtspunkte bei den ſpäteren Verhandlungen zu
berückſichtigen Beifall links

Abg v W konſ Eine weitere Verbeſſerung der
Schiffahrtsſtraßen wird nur möglich ſein wenn alle ſich an die
einmal beſchloſſenen Schiffahrtsabgaben halten Laſſen Sie alſo
Jhre prinzipiellen und theoretiſchen Bedenken Und wenn mir
der berühmteſte Profeſſor einen Vortrag über die Schäden und
Nachteile der Schiffahrtsabgaben hält ſo ſage ich Der Mann
mag ja einmal früher manches gelernt haben aber mit der Zeit
iſt er nicht fortgeſchritten Heiterkeit links Jn der Anerkennung
der Schiffahrtsabgaben liegt die Hauptbedentüng des Vertrages
Wir können uns wirklich nicht darum kümmern wie viele Juriſten
dadurch den Art 54 der Verfaſſung für verletzt halten Hört
hört links Finanziell hat Preußen von dem Vertrage keinen
Nutzen wenn ich mir auch jetzt noch nicht den Kopf der Re
giernng über die Tarife zerbreche Aber der Vertrag iſt die
Erfüllung eines Verſprechens das wir Bayern vor zehn Jahren
gegeben haben und ſo für uns ein nobile oflicium Beifall
rechts Jch ſchließe indem ich namens meiner politiſchen
Freunde ausdrücklich die Erklärung abgebe daß wir auf das
beſtimmteſte erwarten daß auch die Reichsregierung in den Ver
handlungen mit den auswärtigen Staaten dieſe Sache als res
judicata anſehen und nicht noch nach ihrem Belieben daran
herumdeuteln wird Sollten in dieſer Beziehung in Zukunft noch
irgend welche Schwierigkeiten entſtehen ſo würden meine Freunde

ſtraßen bewilligen Lebhafter Beifall links
Abg Brömel freiſ Vga Der Vorredner iſt ja mit der Ver

faſſung recht eayalidrement umgegangen Heiterkeit und Sehr
gut links Seine Rede war ein viel tieferer Eingriff in das
Verfaſſungsleben als alle Geſetze die je im Reiche beſchloſſen
worden ſind Sehr wahr links Jch muß auch entſchieden
gegen die in der Literatur mehrfach vertretene rn ro
teſtieren als ſei allein der Bundesrat berufen die Verfaſſung
nach Treu und Glauben auszulegen Da hat der Reichstag
denn doch noch ein Wörtchen mitzuſprechen Sehr wahr
links Zwei Jahrzehnte haben wir hier im Landtage Auf
wendungen für die Stromregulierung und Flußverbeſſerungen
gemacht ohne an ihren Erſatz durch Schiffahrtsabgaben zu
denken

eine Rechnung auf über die längſt vergangenen halb vergeſſenen
Man hat uns am Sonnabend erzählt ſchon käme das Ausland
unſer treffliches Schleppmonopol zu ſtudieren Aber es iſt ja
noch gar nicht in Wirkſamkeit getreten

dem Herzen das man ſich gewöhnt hat ſchwer zu nennen
das aber die Parlamentarker nach meiner Erfahrung ſi
leicht hinwegſetzen Heiterkeit und Beifall links

s dem Standpunkt den in der Debatte die Abgg Am

keinen Pfennig mehr für die Verbeſſerung irgendwelcher Waſſer

Jetzt plötzlich wollen Sie eine Abgabe nicht nur er
heben für die neuen Verbeſſerungsarbeiten ſondern machen auch

Alles was das Ausland
bisher ſtudieren kann iſt in dem trefflichen Werke des Be
richterſtatters der Kanalkommiſſion niedergelegt Helterkeit links
Auch meine Freunde werden dem Vertrage zuſtimmen t

über
recht

Unterſtaatsſekretär Holle Die Regierung ſteht im weſentlichen
Na

hoff und v Pappenheim vertreten haben Nach s 19 des

Abg Bruſt bittet in dieſem Falle die Genehmigung zur E

u 2

geſetzes ſind die Schiffahrtsabgaben beſchloſſen
ſpäteſtens zur Erhebung gelangen mit der Jnbetriebſetzung des
Main Weſer Kanals Damit jſt die Frage der Zuläſſigkelt derSchiffahrtsabgaben für Preußen entſchie en und die Rechts
frage für uns endgültig erledigt Bravo rechts Oho links
Die verfaſſungsmäßige Zuläſſigkeit der Schiffahrtsabgaben hat
Geheimrat Peters in ſeinem Werke erſchöpfend dargelegt Wir
hoffen daher daß unſere Verhandlungen mit den anderen
Staaten auch dort zur Einführung der Schiffahrtsabgaben
führen werden Eine unzuläſſige oder ungerechtfertigte Be
laſtung der Waſſerſtraßen können wir darin nicht erbllcken
wenn die Geſamtheit ſich von den Jntereſſenten Erſatz für die
Aufwendungen holt die ſie ihnen zuliebe gemacht hat Beifall
rechts

verlieſt Stellen ſeinem Buch

und ſollen

Geheimrat Peters ausum die rechtliche Zuläſſigkeit und wirtſchaftliche Angebrachtheit
der Schiffahrtsabgaben nachzuwelſen

Abg Dr v Savignh bittet die Regierung um Herſtellung ausreichender Eſſenbahnanſchlußgleiſe auf dem Gebiete
der zu kanaliſierenden Strecke des Mains und um Fördernng
der geplanten Hafen und Kaianlagen bei Hanau

Abg Hirſch Eſſen nl Die rechtlichen Bedenken gegen die
Schiffahrtsabgaben ſind auch durch die Darlegungen des Geheim
rats Peters nicht beſeitigt Da ſie aber durch das Waſſer
ſtraßengeſetz feſtgeſetzt ſind ſo müſſen wir ja mit ihrer baldigen

inführung rechnen Die Kanaliſierung des Mains hat eine
große wirtſchaftliche Bedentung und ich kann Jhnen namens
meiner politiſchen Freunde die Annghme des Vertrages empfehlen
Entſcheidendes Gewicht legen wir darauf daß für die einzelnen
Stromgebiete beſondere Taxen feſtgeſetzt werden

Die Debatte wird geſchloſſen der Antrag wird einſtimmig
angenommen

Es folgt die einmalige Beratung der Denkſchrift betreffend
die Uebernahme der in dem Wafſſerſtroßengeſetz von 1905 ge
forderten Verpflichtungen

Abg Dr Am Zehnhoff Ztr beantragt eine Reſolution in der
das Haus ſeine Zuſtimmung dazu ausſpricht daß die Einnahmen
und Ausgaben ves ganzen RheinWeſer Kanals einſchließlich
der Lippe Kanaliſiernng aller Anſchluß und Zweigkanäle und
Nebenanlagen ſowie einſchließlich des Dortmund Ems Kanals
einheitlich verrechnet werden
Die Denkſchriſt wird durch Kenntnisnah me erledigt die

Reſolution Am Zehnhoff wird angenommen
Der Geſetzentwurf betreffend die Aenderung der Amtsgerichts

bezirke Koſten und Schmiegel wird in dritter Beratung an
genommen

Die Beratung des Geſetzentwurfs gegen die Verunſtaltung
von Ortſchaften und landſchaftlich hervorragenden Gegenden wird
von der Tagesordnung ab geſetzt

Es folgen Petitionsberichte
Eine Petition um Aufhebung einer Polizeiverordnung für den

oberſchleſiſchen Jnduſtriebezirk über den Schankſtättenſchluß an
Lohn und Vorſchußtagen wird durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt Desgleichen eine Petition um geſetzliche
Regelung der Beſoldungs und Altersverſorgungsverhältniſſe der
an Privatſchulen tätigen Lehrer und Lehrerinnen

Zur Erwägung werden der Regierung überwieſen Petitionen
um Umwandlung der nichtpenſionsfähigen Zulage von 150 M
für ſeminariſch gebildete Lehrer an ſtädtiſchen höheren Unterrichts
anſtalten mit Staatszuſchuß in eine penſionsberechtigte Zulage
von 300 M

Der Reſt von annähernd 50 Petitionen betrifft Wünſche auf
Kleinbahnbanten z B für die Linie Dümpelfeld Büllingen
Wernau Sie werden durchweg zum Teil nach kurzer Empfehlung
r r Abgeordneten des Kreiſes der Regierung als Material
überwieſen

Ein Redner regt an nach Quakenbrück lieber eine Automobil
linie zu führen

W t Erledigung dieſer Petitionen iſt die Tagesordnung
erſchöpft

Präſ v Kröcher Der Beratungsſtoff iſt nahezu aufgearbeitet
Eine längere Sitzungsperiode nach Pfingſten ſteht nicht in Aus
ſicht Jch erbitte daher die Ermäſchtigung Tag und Tages
ordnung der nächſten Sitzung feſtzuſetzen Jch würde dann die
nächſte Sitzung auf den Tag anberaumen an dem das Herren
haus in die endgültige Beratung des Schulunterhaltungsgeſetzes
eintritt alſo nach meinen Jnformationen nicht vor dem 25 Junt

Das Haus iſt damit einverſtanden Schluß 2 Uhr

Herrenhaus
19 Sitzung vom 30 Maf

Das Herrenhaus nahm beute mit großer Mehrheit die Knapp
ſchaftsnovelle an und überwies die Petition auf Abänderung der
Warenhausſtener der Regierung zur Berückſichtigung

Die nächſte Sitzung findet am 15 Juni ſtatt
e

Auskand
Kaiſer Frauz Joſef

nahm geſtern vormittag in Wien die Frühjahrsparade über die
Truppen der Wiener Garniſon ab

Eine ſtürmiſche Reichsratsſitzung
Die entſcheidende Sitzung des öſterreichiſchen Abgeordneten

hauſes begann um 11 Uhr Faſt alle Abgeordneten waren an
weſend Die Galerien waren dicht beſetzt nur die Miniſterbank
war ganz leer kein Miniſter war anweſend da die Wiener8g die Annahme der Demiſſion des Geſamtkobinetts

ohenlohe pudlizierte Es herrſchte unter den Abgeordneten
keine ſo fieberhafte Aufregung ſondern ernſte Stimmung und
eſpannte Erwartung Den Vorſitz führte Graf Vetter Die
itzung begann dem B zufolge ſofort mit der Vorleſung des

Dringlichkeitsantrags der Obmännerkonferenz dervon allen Parteien mit Zuſtimmugskundgebungen begleltet wurde
Nach Verleſung des Antrages erhoben die tſchechiſchen

Radikalen ein gellendes Geſchrei und riefen Lächerliche
Komödiel Das ſind die falſchen Oeſterreicher die nach Berlin
gehen wollen Des iſt nur eine Komödie gegen Ungarn Die
übrigen Parteien et ſich dahin geeinigt nur kurze Er
klärnngen durch die Vertreter der einzelnen Parteien abgeben
zu laſſen und ſich darauf zu beſchräyken Aber dies wurde
durch die Abſicht der radikalen Tſchechen vereitelt eine gemeinundgebung des Hauſes durch Skandel g ſören

ndung des
Rede voll

glei ded ſprach Derſchatt Berſter Redner ſpra erſchatta zur Begrntrages dann hielt Graf Stern dere eine
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Schmähungen gegen den Unternehmer des Antrages den er als
ſchwach bezeichnete

Oeſterreichiſch nugariſcher Zollvertrag
Nach der offiziöſen Wiener Allgemeinen Zeitung iſt die

Grundlage der ungariſchen Behauptung der König habe in dem
Friedenspakte mit der Koalition bereits den ungariſchenZoll arif zugeſogt der Umſtand daß das Kabinett Wekerle
leich nach dem Friedensſchluß eine Staatsſchrift an denHtonarchen gelangen ließ die den Friedenspakt in ungariſchem

Sinne auslegte und die unbe antwortet blieb woraus das
Kabinett die Zuſtimmung des Königs ableitete

Die Simplon Feier
Die Teilnehmer an der Simplon Feier trafen geſtern vor

mittag 10 Uhr aus Lauſanne mit drei Extrazügen in Sitten ein
Die Walliſer Regierung bot den Gäſten einen Lunch unter
frelem Himmel Hierbei brachten Trinkſprüche aus der Walliſer
Staatsratpräſident Bioley auf die Schweiz und Jtoalien der
Ständeratspräſident Ammann namens der Eidgenöſſiſchen Be
hörden auf den Kanton Wallis und der italieniſche Ackerbau
miniſter Panktano auf das ſchweizeriſche Volk Um 1 Uhr nach
mittags erfolgte die Abfahrt nach Domodoſſola und Mailand

Der neue Dreyfus Prozefſz
Die Petite Republique beginnt heute mit Mitteilungen aus

den Akten des neuen Verfahrens des Kaſſationshofes in der
Reviſion des Dreyfus Prozeſſes Sie produziert einen Rohr
poſtbrief den Hauptmann Gusrin nach der Degradation
Dreyfus an den Generalgouverneur von Paris General
Sauſſier geſchickt hatte und der lautet Die Parade iſt
beendet Dreyfus ſchrie Es lebe Frankreich und beteuerte ſeine
Unſchuld Ein anderer Zwiſchenfall kam nicht vor Dieſes
Telegramm das erſt nach dem Prozeß von Rennes aufgefunden
wurde entkräftet die bekannten Ausſagen des Hauptmanns
Lebrun Renault Es iſt beſonders deshalb von Bedeutung
weil Hauptmann Gusrin ſelbſt in Rennes eine Ausſage ge
macht hatte die im Widerſpruch zu ſeinem Telegramm ſteht

Das frauzöſiſche Biſchofskonzil
Die franzöſiſchen Kardinäle Erzbiſchöfe und Biſchöfe ſind

geſtern im erzbiſchöflichen Palais in Paris zuſammengetreten
um zum Trennungsgeſetz Stellung zu nehmen Die Verhand
lungen ſind W Die erſte Verſammlung ging mittags zu
Ende Auf Nachmittag wurde eine neue Sitzung anberaumt

Die Verhaftung in Barcelong
Prinz Jaime von Bourbon Sohn des Don Carlos

läßt bezüglich der Nachricht daß ſein Sekretär in Barcelona
verhaftet worden ſei im Figaro erklären daß er keinen
Sekretär habe und daß niemand das Recht habe ſich dieſe
Eigenſchaft beizulegen Er der Prinz ſtehe den politiſchen oder
ſonſtigen Vorgängen durch welche die Verhaftung herbeigeführt
wurde vollſtändig fern

Ein neuer frankomarokkaniſcher Zwiſchenfall
Der geſtern unter dem Vorſitz des Miniſterpräſidenten Sarrlen

abgehaltene franzöſiſche Kabinettsrat beſchloß ein Kriegsſchiff
nach Tanger zu entſenden um Genugtuung für die Ermordung
des franzöſiſchen Bankbeamten Charbonnier zu fordern der vor
einigen Tagen bei einem Spazierritt unweit von Tanger von
bisher noch unbekannt gebliebenen Uebeltätern erſchoſſen
worden iſt

Die Wirren in Ruſtland
Graf Witte hat Petersburg verlaſſen und ſich zunächſt über

Berlin nach Paris begeben
Wie der Bukareſter Korreſpondent der Frkf Ztg erfährt

richteten die Matroſfen des Potemkin die ſich in Braila
befinden ein Kollektivgeſuch um Amneſtie an die Duma

Die Bagdadbahn
Eine Pariſer Agentur meldet aus Berlin daß zwiſchen der

deutſchen und der engliſchen Regierung ein Arrangement
über die Bagdadbahn abgeſchloſſen ſei Die Meldung gilt nach
dem B als ſtark verfrüht allerdings ſei aber ein der
artiges Arrangement in Vorbereitung

m

Halke und Umgegend
Halle 31 Mai

Die Halleſche Anleihe An der Berliner Börſe wurde die Zu
laſſung der 2,000,000 Mark betragenden neuen /zprozentigen
Anleihe der Stadt Halle zugelaſſen
e

Provinzialnachrichten
Magdeburg 30 Mai Auf einer Studienreiſe

trafen von Jena kommend Oberſtleutnant Heydenreich Geh
Regierungsrat Dr Neeſen und Profeſſor Raufenberger mit
28 Offizieren von der militäriſchen Akademie hier ein und
nahmen im Hotel Weißer Schwan Wohnung Sie werden
hier die Armaturen und Patronenfabrik von Polte und das
Krupp Gruſon Werk beſichtigen und ſich dann nach Uelzen
begeben

Naumburg a 30 Mai Curia Egidti Geſtern
waren der Oberpräſident unſerer Provinz Staatsminiſter
Dr v Vötticher der Geheimrat Möbius und der Konſervator
Geheimrat Lutſch aus Berlin ſowie Landesbau Jnſpektor Jllert
aus Halle zur Beſichtigung der Curia Egidii die als Domherren
wohnung eingerichtet wird hier anweſend

Benneckenſtein 30 Mai Polizeiſtunde Auch hier
iſt nun Polizeiſtunde eingeführt worden indem ſämtliche Gaſt
wirtſchaften und Schanklokale an jedem Sonnabend 12 Uhr
nachts geſchloſſen ſein müſſen

Eiſenach 30 Mai Die erſte Automobil Omnibus
Verbindung im Thüringer Wald iſt eröffnet worden
Probeweiſe wurde die Strecke ſchon ſeit dem Himmelfahrtstag
hefahren Für den zahlreichen Pfingſtverkehr durch Thüringen
dürfte es ganz beſonders intereſſant ſein daß die Tour Eiſenach
FriedrichrodaJnſelsberg die zu den genußreichſten des Thüringer

zaldes gehören und nur wegen der äußerſt ſchwierigen und
koſtſpieligen Verkehrsverhältniſſe bisher nur ſelten unternommen
wurde jetzt im Automobil Omnibus in nicht ganz zwei Stunden
nrückgelegt werden kann Jn Etſenach ſteigt man an der
artburg ein dann fährt man über die Weinſtraße zur Hohen

Sonye über den Rennſtieg nach Winterſtein Tabarz und
riedrichroda Von dort wird die Fahrt über den Heuberg nach
em großen Jnſelsberg fortgeſetzt

Leipzig 31 Mai Berufung ür Prof Oſtwald deram 1 Oktober in den Ruheſtand tritt u Prof Nernſt einen

Ruf an die Leipziger Univerſität erhalten

Gevichtsvperbandlungen
Der Fall Oberſt a D Hüger vor Gericht

Nennter Verhandlungstag

g Dort mund 29 Mai
Die Verhandlung wird heute früh um 9 Uhr vom Vor

ſitzenden Landgerichtsdirektor Seyffarth wieder eröffnet
Der ſeit Anfang der Woche auf ſeine Vernehmung wartende

kommandierende General des 4 Armeekorps in deburg

v Beneckendorf und Hindenburg bittet ihn doch mög
lichſt bald zu vernehmen Als kommandlerender General ſei er
verpflichtet möglichſt viele Beſichtigungen vorzunehmen Dieſe
Beſichtigungen gingen vom Frühjahr bis zum Manöver Der
Reiſeplan ſei ſchon lange feſtgelegt und unaufſchlebbar weil dieTruppenteile ſich auf den Uebungsplätzen ablöſen Es müßten
jetzt täglich Beſichtigungen ausfallen er Zeuge habe aber ein

es möglichſt viele Beſichtigungen abzuhalten weil er dem
agiſer über die Beſichtigungen Bericht zu erſtatten habe
Das Gericht beſchließt den Zeugen Exzellenz von Beneckendorf

zu Hindenburg bis Mittwoch nächſter Woche zu ent
aſſen

Es wird dann die Zeugenvernehmung fortgeſetzt
Eiſenbahnſtationsaſſiſtent Strauß Bochum iſt von der Ver

teidigung als Zeuge für die Behandlung der Leute und Unter
offiziere geladen Er könne über den Oberſt nicht klagen denn
er ſei bei ihm gut angeſchrieben geweſen Oberſt Hüger ſei ſehr
ſtreng aber gerecht geweſen
ch Dr Nuß Wie war die Fürſorge für die Mann
chaften

Zeuge Jch weiß daß die Mannſchaften einmal vom Exerzleren
ſehr naß zurückkamen Der Herr Oberſt befahl daß die Pferde
zugedeckt werden ſollten und daß ſich die Mannſchaften zu Bett
legten Ebenſo ließ er nach einer Schießübung die Mannſchaften
zwei Stunden ruhen

Vorſ Wiſſen Sie daß die Kapitulanten aus Angſt vor dem
Oberſt weggegangen ſind

Zeuge Nein
Hierauf wird auf die Angriffe auf das Kriegsgerichts

Verfahren eingegangen
Kriegsgerichtsrat Schall Ulm Jch habe die Unterſuchung

nach beſtem Wiſſen und Gewiſſen geführt mich haben keine
perſönlichen oder politiſchen Jnterelſen bei den
Entſcheidungen geleitet Jch muß deshalb die ſchweren Vor
würfe des Herrn Oberſt Hüger daß ich Rechtsbeugungen über
Rechtsbeugungen Zeugenfälſchungen Vergewaltigung und Ver
letzung der Beſtimmungen der Strafprozeßordnung zugunſten
Schmahls begangen hätte als durchaus unwahr und un
begründet entſchieden zurückweiſen Gegen Hauptmann Schmahl
hatte Oberſt Hüger ein kriegsgerichtliches Verfahren beantragt
Jn allen Punkten habe ich nach unparteliſch geführter Unter
ſuchung aus voller Ueberzeugung beim Kriegsherrn die Ein
ſtellung des Verfahrens beantragt

Es folgen dann ſehr umfangreiche Verleſungen Diele ſowie
die ſehr eingehende i des Zeugen Kriegsgerichtsrat
Schall durch den Angeklagten Oberſt a D Hüger und ſeinen
Verteidiger Rechtsanwalt Dr Nuß Dortmund füllen die ganze
heutige Sitzung aus

Morgen Mittwoch früh 9 Uhr Fortſetzung

Berlin 30 Maf Die Strafkammer verhandelte heute gegen
die Kriminalſchutzleute Petſchak und Wolk die beſchuldigt
ſind durch Fahrläſſigkeit am 6 Februar die Entweichung eines
ihnen anvertrauten Gefangenen nämlich des Raubmörders
Hennig erleichtert zu haben Petſchak wurde zu 300 Wolk
zu 100 Mark Geldſtrafe verurteilt Hennig wurde als Zeuge
vernommen und vereidigt

TSS GGGGRSY sF oorrrmonm kkkw vnnvvermiſgtes
Eine Tanzaufführung vor dem r Vor dem Kaiſer hat
in Prökelwitz eine bäuerliche Tanzaufführung in der Tracht jener
Gegend ſtattgefunden Die Elbing Ztg ſchreibt darüber Die
ſieben Bauernpaare Beſitzertöchter und Beſitzerſöhne trugen
die Kleidung die vor etwa 100 bis 150 Jahren üblich war Die
Frauen ſchwarzen Rock mit bunter Bluſe ein dreiecklges Tuch
über die Bruſt geſchlagen weiße Schürze und auf dem Haupte
einen bronzenen Kranz mit bunten Bänderchen die ſog Braut
krone die Männer trugen lange blaue Röcke mit hohem
Zylinderhut und langen Stiefeln Es waren echte Original
koſtüme die nicht etwa die Uebergangszeit darſtellen ſondern
direkt die alte Zeit veranſchaulichen ie Lauck Ebersbacher
Tracht hat große Aehnlichkeit mit der Pomehrendorfer Die
Bauernpaare führten einen Reigen auf und ſangen dazu die
Lieder betrafen Der kleine Mann hat eine große Frau Die
ſchöne Dorothee und Die geſchlagene Frau Dem Kaiſer
machte die Tanzaufführung die über eine halbe Stunde dauerte
viel Vergnügen Der Kaiſer ſollte auf ſeiner Reiſe im Oſten
per Automobil Elbing paſſieren Wie die Altpreuß Ztg meldet
hat nun in edler Beſorgnis daß der Empfang einen guten Ein
druck beim Monarchen hinterlaſſen möchte die Polizei in Elbing
Beamte von Haus zu Haus geſchickt um den Beſitzern der
Häuſer nahezulegen Flaggen außzuhängen Es wurde freilich
ausdrücklich in das Belieben der Hausbeſitzer geſtellt ob ſie
flaggen wollen oder nicht daß aber die Polizei mobil gemacht
wird um mit ſanftem Druck den Patriotismus der Hausbeſitzer
regſam zu machen erſcheint doch gewiſſermaßen als Novum

Frau Engen Richter iſt nicht wie die auch von uns verbreitete
Agenturmeldung beſagte an Typhus geſtorben Nach der
Fr D Pr war Frau Richter bis wenige Stunden vor ihrem

Tode bei klarem Bewußtſein ſie war ſehr erfreut als am
Freitag morgen ihr langjähriger Arzt Dr Ehlers aus Berlin an
ſbrem Krankenbett in Kreuzuach erſchien Aber die monatelangen
Aufregungen am Krankenbett Eugen Richters und die ihr an
geſichts ſeines furchtbaren Leidens aufgezwungene Selbſt
beherrſchung hatten ihre Kräfte derart aufgezehrt daß Hilfe nicht
mehr möglich war Am Freitag abend erlöſte ein ſanfter Tod die
Schwergeprüfte von ihren Leiden

Ein polizeilicher Mißgriff Von der Heidelberger Kriminal
polizei wurde dieſer Tage infolge einer Verwechſlung mit einem
vom Unterſuchungsrichter des Landgerichts Hamburg ſteckbrieflich
verfolgten Martin u rr der Jngenieur Sigmund Danziger
der Hannoverſchen und Mannheimer u verhaftet und
vier Tage in Haft behalten trotzdem ſich der Herr hinreichend

e konnte D will Entſchädigungsanſprüche geltend
machen

Die Leiche im Koffer Jn der ſenſationellen Angelegenheit der
Leiche im Koffer ſoll ſich nach dem Frkf Gen Anz heraus

geſtellt haben daß es ſich nicht um einen Raubmord handelt
Vielmehr ſei auf Grund der von den Sachverſtändigen ab
gegebenen Gutachten anzunehmen daß Frau Vogel eines natür
lichen Todes geſtorben iſt Meyer hat darauf die Leiche in den
Koffer gepackt und mit Chlorkalk überſchüttet um ſich das Ver
mögen der Toten die nicht mit ihm verwandt war zu ſichern
Dann flüchtete er mit ſeiner Geliebten nach Amerika Dieſe Auf
klärung ruft großes Aufſehen hervor

Auf Grund geraten Nach einer Lloydmeldung aus Lundy
Jrland iſt das engliſche Linienſchiff Montagu bei Sbutter

Point in bedenklicher Weiſe auf Grund geraten Weitere Nach
richten fehlen noch

Der Bergarbeiterſtreik in Amerika Die Beſitzer von Erdpech
Kohlenbergwerken in Jllinois haben ſich dahin entſchieden die
Forderungen der Arbeiter betr die Wiederaufnahme der Lohn
tabelle von 1903 zu bewilligen Die Grnuben werden
vorausſichtlich in der erſten Woche des Juni wieder eröffnet
Der Ausſtand hat am 1 April begonnen

Eine ganze Stadt zerſtört Ein rn r aus San Francisco
berichtet daß die Stadt Golcanda durch einen Orkan zerſtört
ohne iſt Der angerichtete Schaden beträgt über eine Million

ollar

Tehte Nachrichten und Telegramme

Nach Südweſt
Hamburg 31 Mai Die Truppentraußpoxtda

mapnlinie Proieſſor Waexmaun und a
der Woer

ben geſtern

kurz nach 6 Uhr abends den Hamburgerhaben an Bord 20 Biere un ilit el erlaſen S
offiziere und Mannſchaften ſowie etwa 1000 Pferd 29 n

e eetaſzite P re Wer u den Mannſt ach
efinde elne Anzahl e naſundheit in das Schutzgebiet zurückedrt erberſtelluna ter

Die Miniſterkriſis in Oeſterreich
Wien 31 Mai Der Kaiſer erteilte Mherrn von Beck Sektionschef im Acerbonh heit Frei

Miſſion wegen der Kabinettsbiiüdung Sondierunge m di
e

nehmen mit der Tendenz ei l vorne z ein parlamentartſches Minſſierium i
Wien 31 Mak Jn Einzelkonferenzen mitentwickelte Freiherr v Beck ſein Programm Er Faxteitürern

Wahlreform Hohenlohes zu eigen und betrachtete deren ſich
Erledigung als nnerläßlich Bezüglich der ungariſchen deſe
ſteht er auf dem Standpunkt daß das öſterreichiſche Parl rage

r J len r perteich ichen Zolaeſchließen oder ſofort in die Reviſſion des geeintreten foll geſamten Ausgleichs
Wien 31 Maf Der Neuen Frelen Preſſe zden Eintritt in das Kabinett Beck enge Potlee a ſind für

Ausſicht genommen z Derſchatta Prade Groß Pacakk Kreg,n
und Dziakeszycki ferner noch je ein Deutſchkonſervativer nats
ein Pole Freiherr v Beck gilt als beſonderer Vertrauensme
des Erzherzogs Franz Ferdinand Der Sektionschef Klein 7Leiter des Jnſtizminiſteriums bleiben er iſt aber für den alst
frei werdenden Poſten eines erſten Präſidenten des obe a

W in c d den nächſten Cietnwir e Berufung von hervorragenden ParlamenKaiſer erfolgen tariern züm
Oeſterreichiſch ungariſcher Zollvertrag

Velgrad 31 Mai Der Miniſterpräſident Paſitſch berief
geſtern vormittag die Redakteure der Belgrader Blätter in das
Miniſterium des Aeußern und gab ihnen eine Darlegung
politiſchen Lage Der Miniſter ſagte daß nach dem Berichte
der Kommiſſion für Prüfung der Geſchütze die Regierung nur
die Wahl habe zwiſchen den Modellen der Firmen Schneider
und Krupp Dieſer Umſtand ſowie die Tatſache daß die Re
gierung ſich als proviſoriſch betrachte da ſie nur die Nen
wahlen durchzuführen habe ſetze die Regierung außer ſtand die
Forderungen OeſterreichUngarns betreffend Geſchützbeſtellung
anzunehmen Die Regierung werde deshalb eher den Zoükrieg
aufnehmen als in dieſer Frage nachgeben Miniſterpräſident
Paſitſch erſuchte die Journaliſten die Regierung bei dieſer
Haltung zu unterſtützen

Die Penſioniernng der Verſchwörer
Belgrad 31 Mai Durch einen geſtern veröffentlichten kelichen Ukas werden die Oberſten Maſchin mit

Oberſtleutnants Miſchitſch und Lazarewitſch ſowie der Major
Koſtiſch mit voller Penſion in den Nuheſtand verſetzt

Die franzöſiſchen Biſchöſe und das Trenmmgsgeſetz
Paris 31 Mai Die Erzbiſchöfe von Chambery und Cambrat

ſowie die Biſchöfe von Nancy und St Flour ſind zur Konferenz
der Kirchenfürſten nicht erſchienen Man rechnet daß von den
77 Anweſenden annähernd 50 für die Annahme des Trennungs
geſetzes ſtimmen werden doch ſorgt die vom Papſte angeordnete
ſtrengſte Geheimhaltung der Verſammlung dafür daß weder über
die Erörterungen noch das Ergebnis der Abſtimmungen etwas
Näheres an die Oeffentlichkeit gelangt

AA
Berlin 31 Mai Nach dem geſtrigen Frühſtück im Potsdamer

Rrndy hoffe empfing der Kaiſer den argentiniſchen General
o ca
Torgau 31 Mai Aus der Strafanſtalt Lichtenburg iſt geſtern

ein ſchwerer Verbrecher ein zu 12 Jahren Zuchthaus ver
urteilter polniſcher Arbeiter entſprungen Er hat die vor
ſeinem Zellenfenſter befindlichen Eiſenſtäbe durchſägt

Hannober 31 Mai Die ausſtändigen Former und Gleßerel
arbeiter haben geſtern den Streik beendigt und die Kommiſſion
bevvllmächtigt die vereinbarten Arbeitsbedingungen mit den
Arbeitgebern feſtzulegen

Breslan 31 Mai Die Strafkammer hat den Redakteur Klüß
von der ſozialdemokratiſchen Volkswacht wegen Aufreizung
verſchiedener Bevölkerungsklaſſen zu Gewalttaten gegeneinander
zu drei Monaten Gefängnis verurteilt Der Staatsanwalt hatte
ein Jahr beantragt

Meſeritz 31 Mai Jn der im Bau befindlichen Zuehlkeſchen
Braunkohlengrube bei Kainſcht wurden geſtern vormittag ein
Oberſteiger und ein Arbeiter durch Stickgaſe getötet

Wien 31 Mai Der internationale Verband der
akademiſchen Geſellſchaften trat geſtern unter dem
Vorſitze des Präſidenten der Wiener Akademie Profeſſors
Dr Süß zuſammen Die Berliner Akademie war durch ihre
Sekretäre Profeſſor v Waldeyer und Dr Diels vertreten Auch
die Akademien von Rom Paris London Chriſtianig Kopen
hagen München und Peſt hatten Vertreter entſandt Es wurde
einſtimmig beſchloſſen das Geſuch der japaniſchen Akademie in
Tokio um Aufnahme in den Verband dem nächſten Kongreß zur
Annahme zu empfehlen

Peſt 31 Mai Das Abgeordnetenhaus hat beſchloſſen die
Petition mehrerer Munizipien das Kabinett Fejervary unter
Anklage zu ſtellen einem Ausſchuß zur ſchleunigen Bericht
erſtattung zu überwetſen

London 31 Mai Das engliſche Linienſchiff Mon
tagu das bei Shutters Point an der Südſeite von Lundy

sland auf Grund geraten iſt hat beide Schrauben verloren
er Apparat für Funkentelegraphie iſt über Bord gegangen im

Vorſchiff iſt ein Loch in den Schiffsboden geſtoßen an Steuer
dord ſind mehrere Abteilungen voll Waſſer gelaufen die
Maſchinen Keſſel und Heizräume ſtehen unter Waſſer Das

mehr Waſſer Zahlreiche Schleppdampfer ſind zur Hilfeleiſtung
Frffendt Es herrſcht immer noch dichter Nebel bei leichter

riſe
London 31 Mai Geſtern vormittag ſtießen im Kanal er

der Höhe von Plymouth die dort übenden Torped b108 und 81 zuſammen und erlitten ſchwere Beſwidig wem u
jenigen des Torpedobootes 108 ſind ſo ernſt daß das Schiff ſofo
in Devouport eingedockt werden mußte

London 31 Mai Das Unterhaus hat ſich bis zum 7 Juni
vertagt

tChriſtigqnia 31 Mai Die Beſtattung Jbſens veranlaß
die erſten freundſchaftlichen Annäherungen zwiſchen Schweden

und Norwegen Die ſchwediſchen Univerſitäten
Kränze Eine Anzahl hervorragender ſchwediſcher Perſön

keiten trifft in Chriſtiania ein tPetersburg 31 Mai In der Nähe vou Tſcheljabinsk en n
leiſte ein Perſonenzug elf Wagen wurden zertrümmerl ß

deiſender wurde getötet zehn verwundet Man vermutet, rig
der Unfall auf eine böswillige Zerſtörung der Schienen zu

zuführen iſt ſerRiga 31 Maf Der vorgeſtern gekenterte Dame den
welcher Vilma beißt iſt geſtern gehoben worden J von

wurden 11 Leichen gefunden darunter m e a
rauen Die Zahl der Verunglückten beläuft ſich w

genommen wird auf 15

e
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415 545 3000 628 1500 82031 108 13 545 604 704 20 883 83015 215
425 63 584 84312 637 48 81 92 856 902 85044 96 3000 98 166 449
51000 522 820 50 931 39 86048 51 149 58 99 227 48 327 67 641 701

28 85 811 27 87106 500 319 502 84 762 825 62 61 901 4 65 88644
h 15000 614 949 66 89058 157 500 261 317 427 542

s0012 45 66 102 62 500 212 524 709 868 91045 307 431 60 518
z 905 92380 586 6602 85 903 1500 81 93052 500 80 224 40 677

4267 372 83 521 28 34 708 995 95021 1000 25 5

3 5754 863 984 91 103078 163 238 390 441 812 73 76 500 104369 509
1500 661 87 796 856 72 3000 105004 72 163 464 551 883 974 106023

500 84 227 16500 429 93 582 107073 153 485 743 806 99 108019
11000 90 589 766 857 109065 218 386 94 560 676 500 879 89 933

110075 572 666 721 844 111124 55 614 97 776 803 55 11 2050
239 500 426 31 592 681 96 715 897 951 89 113075 500 377 406

89 96 650 1000 792 924 114066 500 78 131 315 574 653 55 924
5103 217 376 1000 456 536 692 710 813 927 116141 67 360 406 83
882 902 81 117041 169 500 99 219 44 50 322 31 49 425 29 500
Pfg Woo 811 922 118029 117 500 92 956 89 115665 3500
120086 261 316 615 16 956 121031 127 57 210 424 554 841 901

41 122261 344 449 67 1000 69 809 574 500 674 764 75 123113
67,307 48 500 566 861 908 60 124004 1000 180 500 324 863
7 125118 272 544 659 63 126088 115 20 59 65 83 127019 80 112
es 54 299 500 337 442 62 606 20 74 885 3000 128242 1500
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Ziehung vom 80 Mai 1906 nachmittags
Nur die Gewinne über 240 Mark eind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewübr Nachdruck verboten332 67 401 504 652 3000 57 750 1111 28 33 206 508 751 941 2105
1600 45 343 487 581 669 15 000 98 3075 389 588 661 885 900

4185 204 61

8

9 Ziehung 5 Klasse 214 Königl Preuss Lotterie

o 1000 309 28 44 489 626 833 49 5022 634 72 781 6013500 123 24 81 570 874 70459 58 86 95 362 77 772 79 808 971 3000
017 253 468 945 3000 9074 156 258 310 502 776 824 55 933 98 1500

re 0036 309 48 524 48 57 97 613 15 798 11038 134 238 421 555
1500 714 940 12071 500 256 502 54 743 967 13045 100 268 349 587

1 14028 174 78 283 373 711 801 15013 19 115 46 77 410 38 77 604
73 936 46 16213 57 500 1600 57 637 85 800 2 500 65 999 7
210 316 30 500 449 684 958 59 18006 60 127 311 601 717 500 4
Ii000 19070 271 351 777 5001 90 948

20022 159 233 568 732 843 21116 64 1500 515 628 44 750 94 836
89 22045 64 141 416 593 750 62 86 975 81 23150 61 262 372 1060

225 902 8 27 24430 1000 585 962 25029 42 73 11000 219 342 90
556 693 855 958 26221 399 27008 16 89 108 324 1000 401 18 579
657,776 90 1000 846 63 28084 215 59 60 305 71 463 500 67 13000
29205 81 511 703 18 500ſ 29 952 55 61 78

55 57 67 200 12 615 736 47 832 31056 277 397 6533900 725 32025 133 1060 62 70 425 626 69 725 803 974 33004 100
207 533 50 745 811 61 979 34410 22 46 56 504 604 849 92 968
5035 227 37 53 485 592 719 30 62 808 1000 36189 213 33 58 346
L 96 686 90 701 81 917 37 48 500 37009 248 304 404 695 935

40056 279 403 3000 98 679 757 878 41027 208 451 74 75 656
965 66 42090 331 623 837 79 996 43100 79 333 71 1000 407

L 800 41 47 44056 118 473 75 751 98 910 45236 382 439 524 29
80 4 48 803 24 461591 305 27 500 44 846 923 47289 360 1000
95 521 84 636 77 500 792 841 986 48276 383 519 39 670 717 36 48
997 49063 445 505 737 929 1000 68

c 50397 99 510 86 625 47 71 722 51062 151 384 500 575 52203
11000 300 29 680 3000 871 962 53019 45 251 61 460 64 545 759 810

84095 837 55002 144 82 227 82 600 729 60 500 892 908 44 56002
66 396 417 75 879 96 921 57118 73 81 307 10 59 448 667 832 83 931
500 90 58006 286 421 611 57 715 78 905 70 59078 152 263 4095
12 8500 630 47 40 060 764 70 71 500j 878 995 116000

a

354 424 660 914 75205 70208 960 71217 320 507 775 81 878 908 19 88 72134 44 69 224
3 z 8 62 1000 97 555 615 500 71 Fos 1ööoJ o33 87 73005 140

562 16 35 760 865 981 7 4517 I0 80 208 317 476 I600
S 13000 909 500 28 75056 305 30 412 I 76 578 I500 618 828

n 125 46 232 490 26 50 98 731 S 46 925 99 7760077 1800 575 443 685 727 87 65 78110 67 82 299 350 58 560
8 79143 318 39 52 000 436 87 512 750 811 27 73 74 931 13000

t 80166 520 868 81147 413 82071 73 77 218 637 749 57 976 83050

12
492 535 743 914 84602 129 437 iöoöj 46 500 5614 i500 644 53
806,69 909 94 85213 880 454 70 536 639 1000 861509 432 532

792 17 22 500 82 890 87006 10 91 252 473 585 90 792 160064
l 232 85 300 20 431 88 514 30007 789 824 65 89112 276 318

von 328 189 225 30 000 385 500 411 91 98 536 500 47 821 93
30 997 16 198 290 949 59 65 1000 838 92083 218 457 716 21 964

277 98 376 89 559 737 855 94339 485 621 500 761 857
8 95513 645 54 90 841 1000 980 96023 67 127 90 220 416

97022 210 44 500 325 3 414 709 94 908

s
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5001 80

7 62 2 2 2802 12 332 94 557 861 981 39072 125 57 273 335 479 529 683

80164 707 500 50 809 20 58 978 61056 82 296 500 356 496

2166033 185 346 628 57 82 1000

a 9 S u

n e e S

133018 53 209
666 761 817 84 971 134089S S i Ais Fidoo
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56148 67 828 421 800 i 83 i 75 157353 ſ8000e e S i an 757 897 28 13001 20
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Tos in S e e 333 464 95 554 773 856 912 1651209 314 69 635 87 724 868 70 916 I é6 dis 20 25 91 T 449 3
44 737 38 827 167004 500 11
15 500 41 307 403 39 506 86

17300 199 7 201 500500 172008 143 451 89
80 937 174134 46 3000 331
176009 80 319 500 46 53 415 46 589 662 752
22 56 245 84 309 43 500 514 178117 55 90
513 500 665 788 92 817 81 50 1000J 945 87

a e n e 15 37 746 65 93 1
477 608 28 777 89 91094 679 729 500 2

920
9is 193147 422 31 15000 735 892 19e

c i 409 81 626 66 7009 71 855 915 58 83
n iis 56 68 173 384 071 718 800 199139 528 80001

200125 1000 92 324 36 60 85 500 74 0252 57500 443 574 807 36 202204 86 d h ää 57
96 328 610 12 747 204033 162 250 500 540 615 38 1000 840 999
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e
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831 85 234196 232 r 33 316 35 68 535 650 745 500 8090 901 24
235202 236049 112 348 614 500 52 90 701 873 958 237095 1000
235 72 425 613 238027 32 40 161 365 635 888 901 239182 316 471

531 56 648 738 77 92 c2400096 102 60 232 72 333 3000 39 404 81 820 960 92 24 1059
500 115 08 23 36 351 1500 505 30 635 11000 744 88 1000 849 942

57 77 242048 80 106 230 32 606 996 243077 194 1000 259 392 448
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Kunſt und Wißenſchaft
Neue Jbſen Briefe Wie man dem B aus Rom mkik

teilt wird demnächſt eine Anzahl Briefe Jbſens in Buchform
erſcheinen die der Dichter Ende der ſechziger Jahre an die ihm
befreundete Anglo Jtalienerin Signora Mariani Lowe
land geſchrieben hat Aus jeder Seite flammt uns da jene
hohe Jtalien Begeiſterung entgegen die auch unſere Altvorderen
zur Zeit der italieniſchen Befreinngskämpfe empfanden Jtalien
iſt für Jbſen ein der Natur geraubtes in Stein verewigtes
Lächeln die gegen den Papſt kämpfenden Italiener ſcheinen
ihm noch heute ſo ſtolz und groß wie antike Helden in ihren
Adern fließt noch immer Marius und Cäſars Blut Wie
e muß Jhre Tochter ſein daß ſie als Kind eines Jtalleners
n Jtalien zur Welt kam Wie gern möchte ich in dieſem
meinem Adoptivvaterlande mein ganzes Leben verbringen
Und bei ſeinem Abſchied aus Jtalten ſchreibt er der Freundin
Jch verlaſſe Jtalien wie man eine Geliebte verläßt Jch ver

laſſe es ſchmerzlich bewegt und traurig denn ein Teil meines
Herzens bleibt hier zurück Wo werde ich wieder ſo viele r
und liebe Freunde finden Jch verlaſſe wer weiß auf wie
lange dieſes Land wo ich lebte ſchuf wo meine beſten Arbeiten
entſtanden und Geſtalt gewannen Wie viele ideale Werke
keimten in meinem Geiſte hier in dieſem ſüßen Lande und
wenn ich ſie nicht ausgeſtaltete ſo lag die Schuld allein an mir
Es iſt die Schuld des Bildnere der die leuchtende Jdee die ihm
durchs Gehirn ſchoß nicht in Worten wiedergeben konnte

Enthüllung eines Corneille Denkmals Die Feſte die in
Frankreich anläßlich der 300 Wiederkehr des Geburtstages des
Dramatikers Plerre Corneille gefelert werden ſollen haben am
lehten Sonntag in Paris mit der Enthüllung eines Corneille
Denkmals begonnen Das Denkmal ein Werk des Bildhauers
Allouard ſteht auf dem Panthéon Platze Der Dichter iſt in

fichlichter Haltung aufrecht ſtehend dargeſtellt mit einer Hand
hebt er den Zipfel ſeines Mantels An den von dem Architekten
Latonr aufgebauten Sockel lehnt ſich eine weibliche Geſtalt die
die tragiſche Muſe verſinnbildlicht einige Attribute der dra
matiſchen Kunſt vervollſtändigen die dekorative Wirkung

r

Leitung Otto Sonne
Verantwortilich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann ſür

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialugchrichſen
i Erich Beuthner für das Feuilleton i Otto Sonne

für den Handelsteil Ernſt Böhme ſür den Jnſeratenteil Cartk
Nomacker Druck und Verlag von Otto Heundel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

lanckel Gewerbe und Verkehr
Aktien Maschinen fabrik Kyſfhäuserhütto vorm Paul

Keuss Artern In der am Dienstag in Artern unter Vorsitz des
Bankdirektor Büchner Arterner Bankverein stattgehabten ordentlichen
Generalversammlung über die wir schon kurz berichteten waren 25
Aktionäre mit 401 Stimmen vertreten Generaldirektor Reub gab zu
dem vorliegenden Geschäftsbericht eingehende Erläuterungen ab Er
führte das geringere Erträgnis im wesentlichen darauf zurück daß
durch die Forcierung zweier neuer Betriebszweige des Motorenbaues
und der Waschmaschinenabteilung die Mittel der Gesellschaft über
anstrengt worden seien Indessen seien diese Aufwendungen nicht ver
geblich gewesen sondern machten sich im neuen Jahre dadurch vorteil
haft bemerkbar daß der Grund für eine erhebliche Vergröbemung des
Absatzes geschaffen worden ist So ist im neuen Jahre bis zum April
ein Mehrumsatz von rund 300 000 A erzielt worden ohne eine Er
höhung der Agitationskosten namentlich das Geschäft in Zentrifugen
hat sich wieder in nutzbringender Weise belebt was mit der befriedigenden
Lage der Landwirtschaft 2zusammenhängt Im Hinblick auf die Kritik
die an der Anspannung der Mittel der Gesellschaft und in Bezug auf
das Risiko der Motorenbauabteilung geübt worden ist erklärt sich

Reuß bereit den Motorenbau rückwirkend ab 1 Januar 1906
für eigene Rechnung zu übernehmen mit der Verpkflichtung diese Ab

ilung der Gesellschaft wieder zur Verfügung zu stellen wenn eine
Rentabilität derselben eingetreten sein wird

Aus der Versammlung erhob Direktor Vollborn Eisenacher Kredit
bank gegen diesen Vorschlag des Direktor Reuß Widerspraeh mit der

daß Direktor Reuß als der Vorbesitzer und verdienstvolle
Leiter des Unternehmens das volle Vertrauen der Aktionäre besitze und

daß man die Erwartung hege daß die Motorenbauabteilung unter der
Leitung des Direktor Reuß für die Gesellschaft allmählich ähnlich wio
bei der Maschinenfabrik Dürrkopp Nutzen bringen werde Es wurde
schließlich dem Aufsichtsrat anheimgegeben in dieser Frage nach bestem
Ermessen seine Entscheidung zu treffen

Die Generalversammlung erteilte hierauf einstimmig Entlastung und
genehmigte ebenso die Bilanz In den Aufsichtsrat wurden per Akkla
mation die ausscheidenden Mitglieder wiedergewählt und im Hinblick
auf die Ausdehnung des Unternebhmens einstimmig neugewählt die
Herren Ludwig Lehmann Inhaber des Bankhauses H F Lehmann
Halle und Dr Pondorf Inhaber der Maschinenfabrik Kolbe Co
Göbnita der bereits früher der Kyffhäuserbütte vor der Umwandlung

in eine Aktiengesellschaft nahegestanden hat
Braunkohlenwerk Golpa Jeßnitz Aktiengesellschaft zu

Halle a S Die gestern nachmittag im Geschäftslokal der Ge
sellschaft abgehaltene diesjährige ordentliche Generalversammlung
genehmigte den Jahresabschluß und die Gewinn verteilung für das

13 Geschäftsjahr 1 April 1905 bis 31 März 1906 Der Brutto
gewinn beträgt 353 721,86 A Nach Abzug der Abschreibungen in

Höhe von 154247,87 A sowie nach Abzug der allgemeinen Un
Kosten und der Tantiemen an Vorstand und Aufsichterat konnte
die Generalversammlung auf das Aktienkapital von 1000000 M
16 Proz Dividende gewähren bei einem Vortrag von 48 721,93 M
Vortrag auf das neue Geschäftsjahr 1906/07 und unter Kürzung
der statutenmäßigen Beiträge für den Reservefonds in Höhe von
9973,70 der nunmehr 62363,14 M beträgt Die Aussichten für
das kommende Geschäſtsjahr sind in jeder Beziehung äuberst
günstig zu nennen

in neues Taliunternehmen ist in der Bildung begriffen An
ihm werden sich die Kaliwerke Ludwigshall Aktiengesellschaft in
Morähausen sowie die Nordhäuser Kaliwerke Aktiengesellsohaft in
Resen beteiligen Beide Gesellschaften nehmen zugleich eine Kapi
talserhöhung unter Ausschlub des Bezugsrechts der Aktionäre vVor

und zwar erhöht das Kaliweork Ludwigshball sein Kapital von 5
anf 6 Mill die Nordhäuser Kaliwerke ihr Kapital von 4 aut

Mill M
Rio de Janeiro 29 Mai Wechsel auf London 181116

reise von Kall Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essem 30 Mai

Geld Brief Geld Briotklexandershall 9750 9850 Hobenzollern 8660
Beienrode s60c1 867651 Hugo 1760 1625Brandenburg ſJohannashall 4 6850 69650
Burhach 15,000 Justus I 1489 tOarlsfund 11 11,600 Kaiseroda 9350 95scilienhall 440 490 Ludwigshall 150 153Tesdemona 7400 7500 Neustaßfurt 19,6500 20,100
Deutschland 52001 6376 Roland 400 450Friedrichsball 170 177 Ronnenberg Akt 203 208Gläcokauf Sondersh 19,800 19,9650 Rothenberg 35751 3650
Nannoy Kali Akt 3G9585 SalzdetturtKaliw A 275 280
Hansa 3575 3625 Sohieferkaute 2160 2200Hattorf 90090 93090 Sohwarzburger Sal SHeldburg 8290 8300 Siegfried I 1900 4950
eldrungen 3850 3925 Sigmundshall 330 340Heroynia 30,2001 Wimneimeban 14,700 14,900

Hohenfels 10,800 10,600 Winterehall 14,000 14,300
ViehmüärkteBerlin 30 Mai Städtischer Schlachtvyfehmarkt Zum

Verkaufe standen 686 Rinder 4775 Kälber 2638 Sehafe 15,984
Schweine Bezahlt wurden für 100 Pfd oder 50 Xg Sehlachtgewiecht
Mark bezw für 1 Pfd in z Kälber 1 feinste Magsitkälber
Vollmilchmast und beste Saugkälber 93 98 2 mittlere Mastkälber
und gute Saugkälber 83 90 3 geringe Saugkälber 66 77 4 ältere

gering genährte Kälher Fretsar Sohate 1 Aagt Lämmeor
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